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gelte. Ob es um seine Firma Hydrographic Service 
ging, um die Nachwuchsförderung im Bereich der 
Hydrographie am Department Geomatik an der 
HAW (heute HCU) mit allem was dazugehört, Vor-
lesungen, Betreuung von Praktika und Abschluss-
arbeiten, immer war er engagiert und vor allem 
zielorientiert. 
In den vergangenen Jahren galt sein besonderes 
Engagement dem Aufbau des Trainings- und Aus-
bildungszentrums für Hydrographie am AWI in 
Bremerhaven. Sein Organisationstalent und seine 
weltweiten Kontakte waren bei der Durchführung 
internationaler und nationaler Kurse von unschätz-
barem Wert. 2007 wurde Rainer zum Zweiten 
Vorsitzenden im neu gegründeten TECHAWI e. V. 
gewählt. Weltweite Anerkennung brachten ihm 
die Forschung und Geräteentwicklung in den Be-
reichen der Entstehung und der Transportprozesse 
von Fluid Mud sowie für die Sedimenterkundung. 
Ebenso engagiert führte er seine langjährigen Ak-
tivitäten im Beirat und in verschiedenen Arbeits-
kreisen der DHyG aus. 
Aber sein Mittelpunkt war immer die Fami-
lie, seine Frau und seine drei Söhne, mit der er in 
Scheeßel wohnte. Er liebte das Geige spielen und 
das Schauspiel in der Laienspielgruppe, für das er 
sich dann bei besonderen Rollen auch mal den 
Vollbart besonders üppig sprießen ließ.
 Wir alle sind fassungslos und trauern mit seiner 
Familie, die er so plötzlich zurücklässt.
Dieter Seefeldt
Es ist kaum fassbar, dass am 8. Juni ein lieber 
Freund und Fachkollege so unerwartet und plötz-
lich aus unserer Mitte herausgerissen wurde. Am 
1. Juni hatte er gerade seinen 58. Geburtstag ge-
feiert. Eben noch aktiv über den abgelaufenen 
Tag resümierend, die nächsten Pläne besprechend 
– und in der anderen Sekunde schon nicht mehr 
unter uns. Fassungslosigkeit und Trauer überkom-
men mich – und erst so nach und nach kehrt die 
Realität zurück, und es ist immer noch nicht zu 
verstehen. 
Wir verlieren mit Rainer Gamnitzer einen hervor-
ragenden Naturwissenschaftler und Nautiker, der 
die Seefahrt und das Wasser zu seinem beruflichen 
Mittelpunkt gemacht hat. Ob als Kapitän auf gro-
ßer Fahrt oder als Ozeanograph, er war gleicher-
maßen mit der Schiffsführung vertraut, zum Bei-
spiel auf dem ersten nuklear angetriebenen Schiff 
NS »Otto Hahn«, und mit dem nassen Element, 
etwa bei Forschungsfahrten auf dem FS »Valdivia«. 
Und wenn er dann mit Auftraggebern sprach oder 
vor Studenten stand, konnte man sicher sein, dass 
er wusste, wovon er sprach.
Rainer hatte immer seinen eigenen Kopf und 
diesen gewissen Freiheitsdrang, der ihn immer 
wieder auch in die Ferne ziehen ließ, wie zum 
Beispiel nach Sri Lanka, in die USA oder in das 
europäische Ausland, nach Österreich, Kroatien, 
Dänemark. 
Und er hat wahrscheinlich, kurz bevor er uns 
verließ, an die nächsten Aktivitäten und Herausfor-
derungen gedacht, an denen es ihm nicht man-
Zum Tod von Rainer Gamnitzer
weiterblättern
»Ich muss wieder aufs Wasser«
Die DHyG trauert um ihr langjähriges Mitglied
Rainer Gamnitzer war aktiv an der Gestaltung der DHyG beteiligt. 
Er war Mitglied des Beirates als Vertreter für die Berufsverbände und
Leiter des Arbeitskreises 9 »Hydrographische Standards«.
Die DHyG wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Die Trauerfeier fand am 17. Juni 2009 in Westervesede statt.
Rainer Gamnitzer
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